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Bericht über die 61. IBL Tagung  
am 21. Januar 2012 in Heiden (Appenzell ARh) 
Rolf Sonderegger, Ehrenpräsident IBL 
 
Um 13.00 Uhr trafen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum Apéro im Foyer des 
Kursaals im appenzellischen Heiden. Der Vizepräsident der IBL begrüsste erstmals in seiner 
Interimspräsidentenzeit die Tagungsteilnehmer und übergab danach das Wort an den 
Gemeindepräsidenten Norbert Näf von Heiden. Dieser überbrachte die Grüsse des Dorfes und 
wusste viel Interessantes aus der Geschichte sowie der Neuzeit über Heiden zu berichten. Der 
IBL Vizepräsident verdankte der Gemeinde den gestifteten Apéro und übergab ihm als 
Erinnerung die Festschrift der IBL sowie die Gedenkmedaille.  
 

Um 14.00 Uhr eröffnete  Bernd van Betteraey die 61. IBL Tagung. Er konnte 21 Verbands- und 
Vereinsvertreter begrüssen. Im Anschluss überbrachten Hans Motzenbäcker (Ehrenpräsident 
BLV) sowie Laszlo Rusvai (1. Vorsitzender Leichtathletikkreis Hegau – Bodensee) die Grüsse 
ihrer Verbände. 
 

Die Tagungsgeschäfte gingen rasch über die Bühne. Die Berichte wurden genehmigt und 
verdankt. Die Jahresrechnung schloss mit 5 752.01 € Einnahmen, 5 234.98 € Ausgaben, 
einem Gewinn von 517.03 €. Das Vermögen der IBL betrug am 31.12.2011 8 084,70 €. Der 
IBL Vizepräsident verdankte die Arbeit des Schatzmeisters Alessio Paganini. 
 

Die Wahlen wurden durch den IBL Ehrenpräsidenten Rolf Sonderegger vorgenommen. Er 
schlug vor, die bisherigen Vorstandsmitglieder in Globo zu wählen und die neuen spearat. Es 
waren dies aus dem bisherigen Vorstand: Bernd van Betteraey (Vizepräsident), Hans Erich 
Haack (Sportwart), Alessio Paganini (Schatzmeister), Gerd Kremmel (Statistiker), Adolf Klein 
(Webmaster), Willi Mohr (Beisitzer). Der Ehrenpräsident Rolf Sonderegger gehört ebenfalls 
gemäss Satzungen zum Vorstand. Als neue Vorstandsmitglieder wurden gewählt: Tanja 
Griebel Oberschwaben als 2. Vizepräsidentin sowie Vicky Balzer Allgäu als Schriftführerin. Ein 
neuer Präsident konnte nicht gewählt werden. Die IBL Ländervertreter wurden vorher bereits 
von ihren eigenen Verbänden gewählt. 
 

Bei den Ehrungen wurde eine Ehrung vorgenommen. Der aus dem Vorstand zurückgetretene 
Vizepräsident Karl Martin Überlingen wurde mit der goldenen IBL Verdienstnadel geehrt. Er 
war im Jahr 2001 als Vizepräsident in den Vorstand gewählt worden.  
 

Der IBL Ehrenpräsident orientierte im Anschluss über die 5. IBL Hallenmeisterschaften im 
AZSG in St. Gallen. Er dankte als OK Präsident der 5. BAI allen, die sich als Helferinnen und 
Helfer am 11./12. Februar 2012 zu Verfügung gestellt haben sowie für die finanzielle 
Unterstützung beim Verlust der 3.BAI. Das Jahresprogramm 2012 wurde genehmigt. Die 
Anlässe 2013 konnten noch nicht vergeben werden. Einzig die 62. IBL Tagung wurde ins 
Hegau vergeben. 
 

Anträge der Landesverbände lagen keine vor. Unter Allfälligem machte die Hegauer 
Vertretung auf das Problem Villingen-Schwenningen aufmerksam. Der IBL Vorstand hatte 
bereits an der Vormittagssitzung darüber gesprochen. Der IBL Vorstand und die Führung des 
Bezirks Hegau nehmen sich dieses Problems an. 
 

In seinem Schlusswort kam der IBL Vizepräsident Bernd van Betteraey auf die Leichtathletik in 
der heutigen Zeit zu sprechen. Das Umfeld ist für unsere Sportart nicht einfacher geworden. 
Um 15.30 Uhr schloss er die 61. IBL Tagung, dankte allen fürs Erscheinen, den grossen 
Einsatz in der Leichtathletik und wünschte für die Saison 2012 allen alles Gute und viele 
Erfolge.  Der Teil der Tagungsteilnehmer traf sich im Anschluss im Hotel „Heiden“ zum Kaffee. 
Nach 16.30 Uhr fuhren auch die letzten Tagungsteilnehmer nach Hause.  
 


